QUARTIERSKONZEPT DER
GEMEINDE HEIST — INFOVERANSTALTUNG

Lars Kaiser und Moritz Steinbriick
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Eckernforder Str. 212
24119 Kronshagen

haft mbH

t. 04 31.59 36-360

f. 04 31.59 36-361

e-mail: info@treurat-partner.de
www.treurat-partner.de

Legende:
~———— Quartiersgrenze

Heist

Dorsteliung Battnummer:

[Stas;
Variante 1

(Maistab:
1:8.000

Quartierskonzept

[Koordinatensystem:

ETRSS9 / UTM
zone 32N

Koel, den 12.09.2024

Alle Zeichnungen sind durch den Auftragnehmer vor Ausfiihrungsbeginn eigenverantwortlich zu priifen. Bei Unstimmigkeiten sind diese dem Vertragspartner bzw. den verantwortlichen Fachplanern anzuzeigen.
Zeichnungsnummern und Index beachten. Zeichnungen verlieren ihre Giiltigkeit und werden nicht eingezogen mit Erscheinen einer neuen Zeichnung.
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AGENDA

Politischer Rahmen
Wie heizt Heist heute?

Warmeplanung in der Gemeinde
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Zukunftige Heizarten und Forderung
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WAS GILT WANN FUR NEUE HEIZUNGEN?

Ab 1.7.2026

I(ommur?en tber 190-000 Ubergangsphase* 65% Erneuerbare Energien fiir neue Heizungen
Einwohner*innen:

)
)

Ab 1.7.2028

Kommunen bis 100.000
Einwohner*innen:

Ubergangsphase* 65 % Erneuerbare Energien flr neue Heizungen

Wenn Warmeplan und
Ausweisung von Warmenetz-

oder Wasserstoffnetzausbaugebiet
vor Mitte 2026/2028 vorliegt:

65 % Erneuerbare Energien flir neue Heizungen

* Bei Einbau einer Gas-/Olheizung wihrend der Ubergangsphase muss ab 2029
ein steigender Mindestanteil fiir griine Brennstoffe genutzt werden

1 Monat nach Bekanntmachung Gebietsausweisung
Ubergangsphase* ‘

)

Quelle: BMWK
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HOHE DER CO,-ABGABE FUR WARME & MOBILITAT
BRENNSTOFFEMISSIONSHANDELSGESETZ (BEHG)

Jahe 2021 2022 (2023204 2025

CO,-Preispro 25€jet 30€jet 30€jet 45 € je t 55€jet
Tonne
CO,-Preis pro  CO,-Bepreisung tber den reguldren freie Preisbildung im
Tonne Handel mit festgelegtem Preiskorridor: EU-Emissionshandel
65€jet
Obergrenze .
Untergrenze

5€jet

Quelle: Eigene Darstellung
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MEHRKOSTEN DURCH MOGLICHE
CO,-PREISENTWICKLUNG (BEI EINEM 3-PERSONEN-HAUSHALT)

Erdgas
Jahresverbrauch:
18.000 kWh

Heizol
Javesverbrauch: [ 1152
s 2020909292020 EEr
0 500 1.000 1.500 2.000

100 Euro/t CO, MM 200 Euro/t cO, MM 300 Euro/t CO,
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HEIZUNGSALTER & SANIERUNGSSTAND

Heizungsalter (Umfrage)

A

m0-10Jahre m11-20Jahre
m Uber 30 Jahre = Keine Angaben

m 21 -30Jahre

140
120
100
80
60
40
20
0

Sanierungsstand

E18 E 48 ES57 E 68 E78 E 87
B nicht modernisiert

M gering modernisiert

M groRtenteils modernisiert
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STATUS QUO: ENERGIEBEDARF & -TRAGER (WARME)

Endenergie Warme (MWh/a)
1.325 282

17.419
B Private Haushalte
B Gewerbe, Handel, Diensteistungen

Offentliche Liegenschaften

Energietragermix

m Fernwarme ® Erdgas m Heizol

Quelle: Energie und CO2-Bilanz Heist

Strom_WP
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Alle Zeichnungen sind durch den Auftragnehmer vor Ausfiihrungsbeginn eigenverantwortlich zu priifen. Bei Unstimmigkeiten sind diese dem Vertragspartner bzw. den verantwortlichen Fachpl
Zeichnungsnummern und Index beachten. Zeichnungen verlieren ihre Giiltigkeit und werden nicht eingezogen mit Erscheinen einer neuen Zeichnung.

anern anzuzeigen.
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Darstellung Blattnummer.
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Kiel, den 04.06.2025
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FUNK

IONSWEISE EINES WARMENETZES

Kunde A
c @ .
Erzeugungsanlage Warmedlbergabestelle
Kunde B
|
Ubergabestation
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MOGLICHE WARMEQUELLEN FUR NETZE

ﬁ%gﬁa Regionale Biomasse
W———'

Photovoltaik und Windkraft Solarthermie

. —~, A

o
o

)
\

Holzhackschnitzel-Kessel Biogasanlage

Warmepumpe

Warme flr
das Quartier
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MOGLICHE WARMEQUELLEN FUR HEIST

Vorlauf (zur Warmepumpe)

Warmetauscher

Kanal

o
o
o0*
Ol

Warme fir
daS Qua rt|er Bildquelle: Uhrig
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DAUERLINIE WARME

4.000 kW

3.500 kW

3.000 kW

2.500 kW

2.000 kW

1.500 kW

1.000 kW

500 kW

0 kW

293
585
877
1169
1461

1753
2045

2337
2629

2921

3213

3505
3797
4089

4381

4673

4965

5257
5549
5841

6133
6425

6717

7009
7301
7593
7885

8177
8469

= Warmeerzeugung:
— Warmepumpe: 80 %
— Spitzenlast: 20 %
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WARMENETZ (POTENZIAL

Alle Zeichnungen sind durch den Auftragnehmer vor Ausfiihrungsbeginn eigenverantwortlich zu priifen. Bei Unstimmigkeiten sind diese dem Vertragspartner bzw. den verantwortlichen Fachplanern anzuzeigen.
Zeichnungsnummern und Index beachten. Zeichnungen verlieren ihre Giiltigkeit und werden nicht eingezogen mit Erscheinen einer neuen Zeichnung.
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Legende:
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Warmepumpe oder Warmenetz?
Was lohnt sich wo?

Warmekosten
in € MWh

2.000 -

1.500 -

1.000 -

500 -

210

19

Netzverluste

17

Warmepumpe

Warmenetz

50% -
10 + 10 + 10 + 10 10 + 50 + 20 + 100
=E=R=E=alll==R3
35 + 35 + 35 + 35 I - -
35 +35 + 35 + 35
30% - = 40 MWh Wérmebedarf = 180 MWh Wérmebedarf
= 140 m Netzlange = 140 m Netzléange
= 300 kWh/(m*a) = 1.300 kWh/(m*a)
20% - nur 9-12 W/m
Netzverluste
mit DN80-
0, .
10% Leitung
O% T T T L} L} T T L} L} L} L} L} L] L} L} L} L} L] L} L} L] L] L] L] L] L} L] L] L] L] L] L]
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000
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WARMELINIENDICHTEN

1600
1400
1200

1000

Warmeliniendichte [kWh/(m*a)]

800

600
50% 60% 70%

80%

Anschlussnehmerquote

= GrofRes Warmenetz

=K|eines Warmenetz

90%

100%
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WARMELINIENDICHTEN - VERGLEICH

1600

1400

=
N
o
o

=
o
o
o

800

600

Warmeliniendichte [kWh/(m*a)]

400

200

| |

50%

60%

= Grofles Warmenetz

70%

80% 90%

Anschlussnehmerquote

=K|eines Warmenetz

= Grenzwert Umsetzbarkeit Hanswerk

100%
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WARMENETZVERLUSTE

30%

25%

Warmenetzverluste

20%

15%
50% 60% 70%

80%

Anschlussnehmerquote

——GroRes Warmenetz

——Kleines Warmenetz

90%

100%
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VERGLEICH WARMEPUMPE & FERNWARME (BRUTTO)

o

Gesamtinvestition 38.000 € Gesamtinvestition 67.900 € Investition gesamt 8.950 € Gesamtinvestition 8.950 €
Forderung (30%) 11.400 € Forderung (30%) 15.105 €|Forderung (30%) 2.685 €| Forderung (30%) 2.685 €
Verbl. Investition 26.600 €| verbleibende Investition 52.795 € Gesamtinvestition 6.265 €| verbleibende Investition 6.265 €
kapitalgeb. Kosten p.a. 2.392,43 € kapitalgeb. Kosten p.a. 4.748.44 € kapitalgeb. Kosten p.a. 563,48 € kapitalgeb. Kosten p.a. 563,48 €
Nutzwdrme 20.000 kWh|Nutzwdrme 20.000 kWh|Nutzwdrme 20.000 kWh|Nutzwdrme 20.000 kWh
Stromzukauf 6.667 kWh|Stromzukauf 6.667 kWh|(Warmebedarf 20.000 kWh|Warmebedarf 20.000 kWh
Strompreis 25,00 ct/kWh|Strompreis 25,00 ct/kWh|Arbeitspreis 17,85 ct/kWh|Arbeitspreis 17,26 ct/kWh
Grundgebihr 178,80 € Grundgeblihr 178,80 €| Grundpreis pro Jahr 571,20 €| Grundpreis pro Jahr 571,20 €
verbrauchsgeb. Kosten 1.845 47 € verbrauchsgeb. Kosten 1.845 47 € verbrauchsgeb. Kosten 4.141,20 € verbrauchsgeb. Kosten 4.022,20 €
Jahreskosten Heizung 4.537,90 € Jahreskosten Heizung 6.893,91 € Jahreskosten Heizung 4.704,68 €| Jahreskosten Heizung 4.585,68 €

22,69 ct/kWh 34,47 ct/kWh 23,52 ct/kWh 22,93 ct/kWh




BETREIBERMODELLE FUR INFRASTRUKTUR

Variante | = Errichtung Erzeugung und Verteilung
warmenet, ™ Erzeugungsanlage und Verteilung bei einem Eigentimer
Variante = Getrennte Eigentiimerstrukturen fiir Erzeugung und Verteilung
warmenetz - Gemeinschaftlicher Betrieb (Bspw. Kommune / Wirmequellenbetreiber)

N
16

- Einkauf der Energie

o



FUNKTIONSWEISE EINER GENOSSENSCHAFT

SEN TTTTTITIY

Generalversammlung (alle Mitglieder)



@@
ENERGIEGENOSSENSCHAFT 85

ALS FINANZIERUNGSSTRATEGIE ®‘__)

e Zusammenschluss von Gemeinde, Blirger:innen und Unternehmen

* Gepragt von Selbst-hilfe, -verwaltung und -verantwortung

* Freiwilliger Zusammenschluss, um gemeinsam zu wirtschaften

* Genossenschaft wird von Personen gefihrt, die selbst Mitglied der
Genossenschaft sind

Vorteile

Geringe Mitgliedsbeitrage

Jederzeit Austritt durch Kiindigung moglich
,Demokratische” Struktur

Beschrankte Haftung

Viele Kapitalgeber kdnnen eingebunden sein
Eigene Kontrolle Gber Geldfliisse

Regelungen z.B. zum Baukostenzuschuss konnen fur Hartefalle
sozialvertraglich getroffen werden (Ratenzahlung, etc.)

Genossenschaft

Nachteile

* Hoher Grindungsaufwand durch detaillierte Prifung durch
Genossenschaftsverband

* Jederzeitiger Austritt durch Kiindigung moglich,
was die Planung erschweren kann

* Aufgrund der beschrankten Haftung kénnen Finanzierungshiirden
auftreten

o
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MOGLICHKEITEN FUR ERNEUERBARES HEIZEN

Solarthermie-
Solarthermie- Hybrid-

Heizung

) N~y

Heizung

—
Kl i
i~
n" ~y

Stromdirektheizung

[ L

Warmepumpe

Quelle: BMWK

Wirmenetze

o



FORDERUNG HEIZUNGSTAUSCH

SEIT 01. JANUAR 2024

Grundférderung Einkommensbonus
- Max 30.000 € Fur Wohneigentiimer mit
- 15.000 € je weitere WE Haushaltseinkommen bis 40.000 €

Klima-Geschwindigkeitsbonus
- Hohe:
- Bis 2028 konstant bei 20%
- Ab 2029: jahrliche Absenkung um 3 Prozentpunkte
- Gasheizung alter 20 Jahre oder Olheizung, Nachtspeicher
- fir selbstnutzende Eigentliimerinnen und Eigentimer

o



ANGEBOTE ENERGIEBERATUNG

Angebot der Gemeinde Heist:

Heist

gemeinde

Michael porebskl
En ergie_Kgmmerer
fur die Gemel

el 0179-6691990

: —
Tnichae\ggrebsk@@gma\\.co

"R "
=|D/\| Haus & Grund

=" Eigentum, Schutz. Gemeinschaft.
Schleswig-Holstein

JETZT
| 90%-Forderung
in Anspruch

nehmen! Immubiliemp

Einfamilienhaus

Iweifamilienhaus

Mehrfamilienhaus

Energieberatung 20257
Dafiir hab ich jemanden!

Lassen Sie sich von einem Energieeffizienz-Experten im Rahmen des Férder-
projekts zur Energieberatung von Haus & Grund Schleswig-Holstein beraten.
Sie erreichen uns per Mall unter: energieberatung@hausundgrund.sh oder
telefonisch unter: 0431-6636 267.

Weitere Informationen
auf hausundgrund.sh

¥

Ilhr Anteil fur Energieberatung
inkl. raumweiser
Heizlastberechnung:

Ihr Eigenanteil* (10%)

120,00 EUR

120,00 EUR
+20,00 EUR

(je WE ab der 3. WE)

o
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HERZLICHEN DANK



	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19: Wärmepumpe oder Wärmenetz? Was lohnt sich wo?
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28
	Folie 29
	Folie 30
	Folie 31
	Folie 32
	Folie 33
	Folie 34
	Folie 35

